
 

H - K a t - N e t   
Regionales Katastrophenschutz-Netzwerk zur 
Bewältigung großer Hochwasser- und 
Starkregenereignisse   

 

     

Das katastrophale 
Hochwasser im Juli 2021 in 

Rheinland-Pfalz und 
Nordrhein-Westfalen hat in 

dramatischer Weise gezeigt, 
dass ein professionell 

agierender und effektiver 
Katastrophenschutz für die 

Bewältigung von 
Hochwasserkatastrophen 

unverzichtbar ist. 

   

 
  

Regionales 

Katastrophenschutz-Netzwerk 
 NETZWERKPARTNER  

 

 

Wir wollen uns in einem „Regionalen Katastrophenschutz-Netzwerk zur 
Bewältigung großer Hochwasser- und Starkregenereignisse (H-Kat-Net)“ 
untereinander vernetzen und  

• gemeinsam an der Verbesserung des regionalen 
Katastrophenschutzes arbeiten, 

• aktuelle Themen aus der Praxis kontinuierlich diskutieren und 
unser Wissen austauschen, 

• neue Ideen und Forschungsergebnisse aus der Wissenschaft 
aufgreifen und deren Umsetzung in Übung und Einsatz anregen, 

• die behördenübergreifende Zusammenarbeit auf Kreis- und 
Landesebene fördern, 

• den bundesländerübergreifenden Austausch verbessern, 

• bei der Aus- und Weiterbildung eng zusammenarbeiten, 

• unsere Kenntnisse und Erfahrungen verfügbar machen und 
verbreiten sowie 

• durch unsere Arbeit die Resilienz der Region erhöhen und 
unseren Beitrag zur Klimaanpassung leisten. 

 

Daniel Gronwald 
(THW-Ortsverband Sinzig) 

Prof. Dr. Robert Jüpner 
(RPTU Kaiserslautern-Landau) 

Tobias de Koeijer 
(THW-Ortsverband Euskirchen) 

Torsten Liebscher 
(Bundeswehr KVK Landkreis 
Ahrweiler) 

Andreas Trog 
(Feuerwehr Sinzig) 

Michael Zimmermann 
(BKI Landkreis Ahrweiler) 
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Ziele  
  

Wir wollen eng mit den Projektpartnern im KAHR-Projekt 
(Klima-Anpassung, Hochwasser und Resilienz: 
Wissenschaftliche Begleitung des Wiederaufbaus nach der 
Flutkatastrophe in Rheinland-Pfalz und Nordrhein-
Westfalen) zusammenarbeiten. 

Die Organisation und Moderation des Netzwerks erfolgt 
durch die Arbeitsgruppe von Prof. Dr. Robert Jüpner 
(Rhein-land-Pfälzische Technische Universität 
Kaiserslautern-Landau, RPTU). 

 

Wir planen regelmäßige Treffen: 

• einmal im Quartal bei einem Netzwerkpartner vor 
Ort 

• einmal im Quartal virtuell 

 

Haben wir Ihr Interesse an unserer Arbeit geweckt? 

 

Kontakt: H-K-Net (E-Mail: H-Kat-Net@misc.rptu.de)  

 

 Daniel Gronwald (Sprecher) 

 Prof. Dr. Robert Jüpner (Stellvertretender Sprecher) 

 

Initiatoren 
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